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1. Vollgültige und gute Munzen.

Acht gute Groſchenſlucke.
1. Konigl. Preußiſche  gute Groſchen. Der Avers mit einem romiſchen

Kopf und Unterſchrift Fridericus Boruſſorum Rex. Der Revers 8 gute
Groſchen, unten Kriegesarmatur. Alleſamt ſind gerandelt. Auf die Ber—
linſchen iſt A. auf die Breßlauſchen B. auf die Cleviſchen C. auf die
Oſtfrieſiſchen D. und auf die Konigsbergiſchen E. befindlich, vom Jahr
1754 bis 1758 8 Groſchen

2. Anſpachiſche zo Krenzer von 17212 1723 8 gr.
3. Bayriſche zo Kreuzer von 1718- 1759 8 gr.
4. Baden-Durlachiſche 30 Kreuzer von 17182 1755 8 gr.
5. Bayreuthiſche 3zo0, 6, 3 Kreuzer von 171821755 g gr.
6. Chur-Braunſchweigiſche Ztel bis 1754 8 gr.7. Herzogl. Braunſchweigiſche 8 Ggr. mit dem Pferd von 1758. 1759.

und allen vorigen Jahren 9 8 gr.3. Kayſerl. Konigl. Oeſterreichiſche und Tirolſche Jbis 1760 8gr.
5. Konigl. Polniſche Churſachſiſche Jvon 1694- 1752 2 g gr.

a 2 10. Her



4 Vollgultige Munzen.
10. Herzogl. Mecklenburgiſche Ztel von 1753 und 1754 mit einem krauſen

Rand g gr.11. dito von allen verhergehenden Jahren 8 gr.12. Erz-Biſchofl. Salzburgiſche zo Kreuzer bis 1754 und allen vorherge—

henden Jahren J 88gr.13. Grafl. Montforter 30 Kreuzer von 1714 bis 1732 g gr.
14. Herzogl. Wurtembergiſche zo Kreuzer bis 1754 8 gr.

Vier gute Groſchenſtucke.

1. Konial. Preuß. VI. einen Rthlr. oder VI. Mariengroſchen bis 1755 incl.

und allen vorhergehenden Jahren J J 4gr.2. Chur-Braunſchweig. Ztel von 1693 bisn75 4 gr.
3. Herzogl. Braunſchweig. s Mariengroſchen bis 1755 und allen vorher—

gehenden Jahren gr.A. Biſchofl. Bambergiſche VI. einen Rthlr. von 1693 bis 1750 4 gr.
5. Chur-Colln Ztel oder 15 Kreuzer von 1745 bis 1774 4 gr.
6. Baden-Durlacher Ttelron 1722 bis 1774 —2 4gr.7. Fuldaiſche Ztel bis 1754. und allen vorhergehenden Jahren 49gr.

8. Biſchofl. Hilbesheimiſche Ztel von 16923 4 gr.
9. Stadt-Hildesheimiſche Ztel von. 1693 bis 1737 4 gr.10. Chur-Maynziſche Ztel bis 1745 und vorhergehenden Jahren- 4gr.

11 Stadt-Muhlhauſer Ztel von 17o01 bis 1707 4gr.12. Stadt-Nurnberg. Ztel oder 15 Krenzer, von 1736 unv vorhergehenden

Jahren —Queeelle A gr.13. Biſchofl. Olmutzer 15 Kreuzer bis 1694 A gr.
14. Biſchofl. Osnabruckſche 6S Mariengroſchen von 1721 bis 71723 4 gr.

«15. Churpfalziſche 15 Kreuzer von 1721 bis 1727 4 gr.
16. Herzogl. Mecklenburg. Ztel mit A. F. von 1751. 1752. 1753. 1754.

1755. und 1757. —iiile 4 gr.Die von 1756 ſind nicht mehr als 3 gr. an Werth.

17. Schwediſch-Pommerſche Ztel von 1680 bis 1792 4 gr.
18. Chur: Trieriſche Ztel bis 1737 A gr.
19. Herzogl. Wurtenbergiſche 15 Kreuzer bis 1734.

20. dito Ftel bis 1754 A4 gr.21. Commun Zellerfelder Ztel von 1704 bis 1727 A gr.22. Herzogl. Zelliſche 6 Mar. Gr. von 1690 bis 1703 4 gr.

Acht—

4 gr.



Vollgultige Munzen.

Achtzehner, Sechſer und kleinere
Scheidemunzen.

1. „Konigl. Preuß. 1gner unten auf dem Revers mit E. ohne Rand 1751

bis 175 uuut 4Groſchen 9 Pf.2. dito ohne Rand mit G. 17932 17954 4gr. 9pf.
3. dito der Avers mit einem gekronten Bruſtbilde und Schwerd in der

Hand, mit gewohnlicher Umſchrift. Unten der Konigsbergiſche Munz
buchſtabe E. Alleſamt mit krauſen Rand 1754: 1758 4gr. 9pf.

4. dito ein mit bloſſen Haupte im Harniſch befindliches Bruſtbild mit der
gewohnlichen Umſchrift. Der Revers ein gekronter ſchleſiſcher Adler mit

der Umſchrift Moneta argentea, unten B. 1752. 1753. 1754. ohne

Nand 4gr. 9 pf.Jj. dito mit dem gekronten Bruſtbilde und einem krauſen Rand, unter dem

Adler B. von 175521758 4gr. 9pf.6. Kayſerl. Kanigsbergiſche 18ner von 1759 und 176560 Agr. 9pf.
7. Alte Preußiſche 1hner von Friedr. Wilhelm dem Groſſen, von Konig

Friedrich den Erſten, und vom Konige Friedr. Wilheln Aagr. 9pf.
g. Alte Pohlniſche Tympfe bis auf Johann den Dritten incluſive 4gr. 9 pf.
9. Danziger, Thorner, Elbinger und Rigaer 18ner bis 1656  gut.

in

10. Konigl. Preußiſche Sechſer, 3 Kr. 2Ar. 1Kr. und Schillinge mit

E. oder C. bis 1758 gut.11. Pohlniſche Schoßtacke, 3Kr. und 2Kr. bis 1685 gut.
12. Alte Konigl. Preußiſche und Churfurſtl. Brandenburgiſche Sechſer,

3 Kr. 2Kr. 1Kr. und Schillinge 1727 gut.13. Danziger, Thorner, Elbinger und Rigaer Sechſer, 3 Kr. 2Kr. 1Kr.

und Schillinge 1696 gut.14. Rigaer Fehrdinge oder 12 Kr. bis 1718 gut.
15. Schleſiſche Polturack und 1 Kreuzer bis 1755 gut.
16. Die Kayſerl. Scheidemunze aus St. Petersburg und Moſcau, ſind

in Silber gut.17. Kayſerl. Konigsbergiſche Sechſer, 3 Kr. 2Kr. 1 Kr. und Schilunge
von 175921760 auch alle die noch kunftig gepragt werden gut.

18. Marggrafl. Bayreutiſche Sechſer und 3 Kr. bis 1747 ggutt.
19. Bohmiſche, Oeſterreichiſche, Tirolſche, alte Schleſiſche 17 Kreuzer,

10 Kreuzer, 3 Kreuzer 1 Kreuzer oder Polturack und 1 Kreuzer bis

1760 ü gut.20. Salzburger 17 Kreuzer, 7 Kreuzer und 3 Kreuzer bis 1737 gut.

J a 3 21. Chur



6 Vollgultige Munzen.
21. Chur-Trieriſche Petermannchen oder j Kreuzer bis ppgut gut.
22. Konigl. Schwediſche 2 Oer oder 3 Kr. 1Oer oder iJ Kr. 1718 gut.
23. Herzoglich Wurtembergiſche 5 Kreuzer bis 1736 J gu t.24. Konigl. Preußiſche 4 Mariengroſchen 1752 dgr. gpf.
25. Herzoglich Lieqnitzſche 6 Kreuzer und 3 Kreuzer 1620 gut.26. Olmuker 6 Kreuzer und 3 Kreuzer bis 1694 gut.
27. Biſchofl. Osnabruckſche 2 Mariengroſchen oder ſ Kreuzer 1723 gut.
28. dito 1Mar. Gr. oder 24 Kreuzer bis 1724 gut.29. Chur Pfatziſche 24 Kreuzer, 20 Kreuzer, 10 Kreuzer und 2 Albus oder

4 Kreuzer bis 1735 2 gut.30. Chur-Maynzer 12 Kreuzer bis 1694 3gr. 2pf.
31. dito Batzen oder 4 Kreuzer und halben Batzen oder 2 Kreuzer bis

1794 2— gut.32. Nurnberger 1o0 Kreuzer 1736

33. Zelliſche  Ma G G b 7 gut.r. r. oder 2 r. is 1703 gut.
Zwey gute Groſchen oder tel.

1. Konigl. Preußiſche Stel bis 1755 und allen vorhergehenden Jahren
9 2ar.2. Konigl. Pohlniſche Churſachſiſche tel bis 1755 und allen vorherge—

henden Jahren 2gr.
3. Chur-Brauunſchweigiſche Stel bis 175 und allen vorhergehenden Jah—

ren J 2 2gr.4. Herzogl. Braunſchweigiſche tel bis 1755 und alleü vorhergehenden

Jahren 1 2gr.5. Marggrafl. Anſpachſche Stel bis 1755 und allen vorhergehenden Jah—

ren 2 gr.6. Markgrafl. Biyreuthſche S bis 1754 und allen vorhergebenden Jah

ren 3 gr.J. Herjoglich Sathſengothaiſche rztel bis 1755 und allen vorhergehenden
Jahren 2 gr.8z. Furſtlich Fuldaiſche tel bis 1754 und allen vorhergehenden Jahren

2gr.9. Chur-Trieriſche rtel bis 1754 und allen vorhergehenden Jahren

10. Nurnberger tel bis 1726
5 2 gr.

a. 2gr.11. Mecklenburg-Strelitzſche ztel bis 1777 2 2 gr.

Gute



Vollgultige Munzſorten. 7
Gute Gold- und Silberſpecies.

1. Rußiſch Kayſerl. Ducaten
2. Dito goldene Rubel, Doppelrubel und Jmperialen gut.
3. Silberrubel, halbe und Ttel gut.4. Livoneſen, halbe und Ztel gut.5. Konigl. Preußiſ. Rthlr. Z und J Rthlr. gut.6. Dito Friderich d'or und halbe Friderich d'or bis 1774. gut.

7. Reichsducaten bis 1739. gut.8. Alle Hollandiſche, Hamburger und Lubecker Gold-und Silberſpecies bis

1739. .2 gut.9. Konigl. Schwediſche und Daniſche Gold-und Silberſpecies bis 1739.
gut.i0. Oeſterreichiſche, Ungariſche, Bohmiſche, Tiroliſche und Oeſterreichiſch—

Niederlandiſche Gold-und Silberſpecies bis 1739 gut.
11. Churhannoverſche Gold-und Silberſpecies bis 1739. gut.
12. Herzoglich Braunſchweigiſche Gold-und Silberſpecies bis 1754. gut.
13. Herzogl. Mecklenb. Gold-und Silberſpecies bis 1751. gut.
14. Konigl. Franzoſiſche Goldund Silberſpecies gut.
15. Churſachſiſche und Churcollniſche Silber-und Goldſpecies bis 1750. gut.
16. Alle ubrige im romiſchen Reich gepragte Gold- und Silberſpecies bis

17954. gut.2. Geringhaltige Munzſorten.
Acht gute Groſchen oder  Stucke.

1. Konigl. Preußiſche 8 gute Groſchen mit der Armatur und dem Berl.
Munzbuchſtaben A. auf.e dem Avers mit dem romiſchen Kopf, und Um—
ſchrift Fridericus Boruſſorum Rex vom Jahr 1759. 6 Gr. 6 Pf.

2. Die in Sachſen und Berlin geſchlagene 3 einen Reichsthaler, auf dem

Aoers mit dem romiſchen Kopf, Umſchrift Fridericus boruſſorum Rex
auf dem Revers 3 einen Reichsthaler A. vom Jahr 179. S6gr. 6pf.

3. Dito auf dem Avers mit dem romiſchen Kopf, Umſſchrift Fridericus Bo-
rullorum Rex, auf dem Revers 3 einen Reichsthaler ohne A. vom Jahr

i759. SGagr. 6 pf.4. Dito auf dem Avers mit dem romiſchen Kopf, Umſchrift Fridericus Bo-
rufſorum Rex, auf dem Revers 3 einen Reichsthaler ohne A. vom Jahr

1758. 6 grt. 6 pf.5. Magdeburger g Ggr. Avers mit dem romiſchen Kopf, Umſchrift Fride-
dericus



8  Geeuringhaltige Munzſorten.
ricus Boruſſorum Rex, Revers xil. Mariengroſchen F. vom Jahr 129

s gr. s pf.
6. Konlgl. Pohlniſ. Churfachſiſche J Stuck, der Avers mit dem gekron

ten Bruſtbilde, und der Umſchrift D. G. Auguſtus IIl. Rex Poloniarum,
der Revers mit dem Pohlniſ. fachſiſchen Wappen, mit der Umſchrift
Sac. Rom. Imp. Archim. &c Elect. unten im Abſchnitt 8. GR. vom Jahr

17953«. 2 2 ggr.7. Herzogl. Braunſchw. 8 Ggr. der Avers hat ein mit Laubwerk geziertes
C. mit einem Furſtenhut, der Revers VIII. gute Groſchen, nebſt dem

Buchſtaben H. Z. B. R. L. L. M. unten A. C. B. vom Jahr 1759. 7 gr.
8. Herzogl. Mecklenburger 8 Ggr. der Avers mit dem Bruſtbilde und

Umſchrift Chriſt. Ludov. D. G. Dux Mecklenb. der Revers 8 gute Gro
ſchen Courant, auf beyden Seiten der Zahl g. iſt eine Roſe, jede Roſe
von z Blatter, vom Jahr 1754. —ZGgr.g pf.

Alcht gute Groſchenſtucke, welche noch beſonders zum Vorſchein
gekommen.

9. Herzogl. mecklenburgiſche  Ggr. mit dem Bruſtbilde, Umſchrift Chrint.
Ludw. D. G. Dux Mecklenb. &c. Revers 8 gute Groſchen Courant, auf
beyden Seiten der Zahl 8 iſt eine Roſe, jede Roſe von 4 Blatter, vom

Jahr 17944. 5 7 2 j ar. 7 pf.10. Konigl. preußiſche 8 Ggr. mit dem romiſchen Kopf, Umſchrift Fride—
ricus boruſſorum Rex, Revers mit der Armatur unten B. vom Jahr

1759 e D s gr. 3pf.11. Dito Dito F. vom Jahr 1759. uuilel s gr. öpf.
12. Dito mit dem romiſchen Kopf, Umſchrift Fridericus Boruſſorum Rex,

Keevers RXII. Mariengroſchen, vom Jahr 1758. 6gr. 3 pf.
13. Schwediſchpommerſche 8 Ggr. mit dem Greif, vom Jahr 1719.

sgr. g pf.
Dito Dito vom Jahr 1760. —dgr.7 pf.14. Dito mit dem romiſchen Kopf, Umſchrift Adolphus Frid. D. G. Rex,

Suec. Revers 8 gute Groſchen Courant, O. H. K. vom Jahr 1760.
4 gr. 6 pf.

15. Furſtl. Anhalt-Bernburgiſ. Avers mit dem romiſchen Kopf, V. Frid.
D. G. P. A. Dux SA. V. cas. C. D. B. s. grober Schlag, Revers 8
gute Groſchen, unten ein grobes B. vom Jahr 1758. 4gr.17. Furſtl. Anhaltbernb. Z gute Gr. mit dem romiſchen Kopf, mit der ge—

wohn
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wohnlichen Umſchrift, Revers z einen Reichsthaler, vom Jahr 1719.

uUnd 1760. 2. gar.28. HDito Bito, Revers mit kleinen Buchſtaben, 8gure Groſchen un en B. t
in feinem Abdruck, vom Jahr 1758. 7 gr. 3 pf.

19. Schwediſchoommerſche 8 gute Gr. mit dem romiſchen Kopf, Revers 3
einen Reichsthaler mit dem geſchlungenen Palmzweig, vom Jabr 1760.

4 gr. 3pf.

Achtzehn Kreuzerſtucke.

1. Die in Sachſen geſchlagene Tympfe, oder Achtzehner nach dem beyge—
nfugten Geprage unter No. 1. das Königl. Pohlniſ. Wappen mit dem Palma

gzweige umwunden, inwendig das churſachſiſche Schild vom Jahr 17954. J
A'unten im Abſchnitt E. C. und in der Mitte 18. ſind daran kennbar, daß
ui

Bruſſtbilde, als auch das polniſche Wappen mit heruntergehenden Stri— uj. ſp

ſchlecht abgedruckt, das Mittelſchild und die darin befindliche Churn aun
iſanserdter faſt gar nicht zu erkennen, die Crene ſowohl auf dem Konigl.

cehen bezeichnet, auch dienunten bey der Zahl 18. ſtehende zweyh Buchſta J ſpp
ben k. C. nicht deutlich exprimiret ſind, ſo daß die Erſtere, uemlich E. unn

141gar nicht deutlich zu erkennen iſt. Dieſer Nachſchlag vom Jahr 1754.
kan nicht mehr gelten als Ie ult  2ar. tu pf. 4

2. Ein Nachſchlag faſt von eben dem Geprage, zufolge dem beyſtehenden a
Abdruck unter No. 2. iſt nur daran zu unterſcheiden, daß die untenſte—

hende. Buchſtaben E. C. beſſer ausgedruckt und der Buchſtab E. deutlich J ſ
O

mf

D

Zzu erkennen zſt, ſonſten iſt das Geprage ſchlecht und grob, die Cronen ann f L

denen herunter gehenden kleinen Strichen kennhar, die Adler in denen A ah41

Pohlnüſchen Wapvenſchiidern aber etwas beſſer und mehr als in vorherge— 44
henden zu erkennen. Jhr Werth kan nicht hoher angeſetzt und angenom—

men werden, vom Jahr 1254. als  17 4ar. J

g. Der Stadt Danzig neue igner haberauf dem Avers das gekronte Bruſte

niarum M. P. L. R. PR. D. S. El. im Revers ſtehet das Wappen der 1
bild im romiſchen Habit mit der Umſchriſt D. G. Auguſtus III. Rex Polo-

J

Stadt Danzig mit Schildhaltenden Lowen, uber welchen zwen Palmzweige
und'rn der Mittem 18. ſtehet, die von 1759. ſind ohne Rand, und die
von 1760 mit ernem krauſen Rand 1759. 1760. 2 4 gr. 6 f.. J

4. Breslauer Achtzehner mit B. imgleichen Magdeburger mit E. laut bey—
T  ſtehenden Abdrucken beyde ohne Rand 1757. 58. ſ9.  9gr. gpf.

b ter
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ter N. 6. wo auf dem Revers unter dom Konigl. Pohlniſchen Wappen fich
ein T. gezeichnet findet, von dem Jahren 1753. 1754. 1755. 1756.
ſind vollig gut.

Jnggleichen ſind von eben dieſen Konigl. Pohlniſchen und Churſachſiſchen
Tympfen von den Jahren 1754. 1755. 1716. Stucke vorhanden, die—

auf dem Avers und Revers vollig das Geprage haben, ſo unter No. 6.
angezeigt iſt, auſſer, daß unter dem Konigl. Pohlniſchen Wappen kein T.
ſich findet, ſondern die Zahl 18. und an beyden Seiten dieſer Zahl E. C.
Doch iſt das Geprage ſo wohl als dieſe Buchſtaben E. C. ganz rein, fein
und ſauber ausgedruckt; die Stucke fein gerandelt und ſie blos an dieſen
Merkzeichen von denen oben angezeigten Nachſchlagen unter No. 1. 2.
zu unterſcheiden, wie dieſe dann eben als die vorangefuhrte mit dem Buch—
ſtaben T. benante als vollgultige und gute 18ner anzunehmen und alſo

ſamtlich am Werthe ſind 4Agr. Jpf.7: Ein Nachſchlag Sachſiſcher 18ner, ſo zwar am Geprage von denen un—
ten No. 1. 2. angefuhrten nicht ſehr zu unterſcheiden, doch iſt der gan

ze Abdruck ſchlecht und nicht wohl ausgepragt, das Mittelſchild des Chur
ſachſiſchen Wappens ganz undeutlich und die darinn befindliche Char—
ſchwerdter faſt gar nicht zu erkennen, die unter dieſen Schilde an beyden

„Seiten der Zahl 18. ſtehenden Buchſtaben E. G. ſind weiter wie ſonſtge—
wohnlich von der Zahl entfernet und in groſſerer Schrift grob ausge—
druckt; auch ſind ſelbige gerandelt, auch im Gemichte leicht, von dem
Jahr 1755. Jhr Gehaäit iſt ſo ſchlecht befunden, daß ſie nicht hoher kon—

nen angeſetzt werden als zu dem Werth von agr. 4pf.
ä.

1757. ſ8. 59. 2 ggr. gyf.
Vier gute Groſchenſtucke.

1. Herzoglich-Meckelburqſche 4 Ggr. mit der gekronten Chifre A. F. mit.

der Umſchrift v. G. G. H. Z. M. unten 175 8. auf dem Avers, der Re?
vers hat VI. einen Thaler M. S. L. M. von Jahr 1759. Unten H. C. B.

3gr. g pf.2

2. Furſtl. Barenburgſche 4Gar. der Avers hat einen! Romiſchen Kopf
oder auch ein Bruſtbild, Umſchrift V. Frid. D. G. P. A. Dux S. A. VV.
cas. C. D. B. S. auf dem Revers ſtehet VI. einen Reichsthaler uud ein
grobes B. von Anno 1758. ſ9. Go. 3 gr. 2pf.

3. Konigl. Schwediſch:Ponimerſche 4 Ggr. haben. auf dem Avers den ge
krohnten Nahmenszug A. F. K. auf dem Revers einen gekronten auf—

warts
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warts gehenner Greif, in der rechten Klaue ein Schwerdt haltend, Um—
ſchrift K. S. P. L. M. unten im Abſchnitt 4 gnte Groſchen O. H. K. vom

Jabr 1758. z gr. 2 pf.4. Sachſen-Gothaiſche Ggr. haben auf dem Avers das Abild, mit
der Umſchrift Fridericus III. D. G. Dux Saxon. auf dem Revers VI. einen
Reichsthaler unten Sax Goth. L. M. vom Jahr 1759. e 39gr. gpf.

ÿ. Margrafl-Bayreuthſche 4 Ggr. haben auf dem Avers das Bruſtbild mit
der Umſchrift Fridericus M. B. Dux Boruſſ. Sil. auf dem Revers VI. ei

nen Thaler unten B. vom Jahr 1759. 2gr 4pf.
s. Herzogl. Braunſchweigiche 4 Ggr. der Avers hat ein mit Laubwerk ge—

ziertes C. moruber ein Furſtenhuth, der Revers VI. einen Thaler unten
MH. Z. B, R. L. L. M. unter der Jahrzahl unten A. C. B. vom Jahr 1719.

2 2 2 7 2 gr. 11 pf.2

7. Herzogl. Sachſen-Hildburghauſiſche 4 Ggr. haben auf dem Avers E.
E. C. woruber ein Furſtenhuth, auf dem Revers VI. einen Reichsthaler

unten H. L. M. vom Jahr 1758. 3 gr. 2pf.
8. Herzogl. Wurtenbergſche 4 Ggr. der Avers hat eine geſchlungne Nah:

meus-Chifre C. E. woruber eine Herjegl. Crone, auf dem. Revers ſtehet
VI. einen Reichsthaler unten der Buchſtabe K. vom Jahr 1758. 3gr. gpf.
Marggrafl. Baireutſche 4 Ggr. baben auf dem Avers das Bruſtbild,

Umſchrift Fridericus M. B. Bux Eoruſſ. Sil. auf dem Revers ſtehet VI.
einen Reichsthaler, unten B. vom Jahr 1797 3gr. 2pf.

o. Furſtl. Fuldaiſche 4 Gar. der Asers mit A. E. B. woruber ein Furſten—
huth, Umſchrift F. F. L. M. Revers VI. einen Reichsthaler unten C. B.

vdom Jahr 1758. —ie 2 gr. 11.pf.a1. Konigl. Preußiſche 4Ggr. mit dem Palmzweig, der Avers mit dem
romiſchen Kopf und Umſchrift, Fridericus Boruſſorum Rex, der Revers

V.lI. Mariengroſchen mit 2 Palmpweige umwunden, ohne Munibuchſta—

ben, vom Jahr 1758. J zgrigpf.12. Herzogl. Mecklenburg:Strelitzſche 4 Ggr. mit der Chifre A. F. Um—
ſchrift vV. G. G. El. Z. M. Revers VI. einen Thaler M. S. L. M. unten EI.

C. B. vom Jahr 1756. 3 gr. 2pf.Von eben dergl. Geprage de anno 1754. 1755. und 1757. ſind gut und

vollgultig 4 gr.13. Furſtl. Barenburgſche 42-Gar. Avers mit dem romiſchen Kopf, Alm—
ſchrift V. Frider. D. G. P. A. Dux SA. V. cas. C. D. B. de S. Revers

VlI. einen Thaler, unten B. vom Jahr 17.8. 2r. 11 pf.

„b2 Fur.
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14. Furſtkl. Barenburgſche 4 Gagr. mit dem Bruſtbilde, Avers mit eben

der Umſchrift, Revers vI. einen Thaler L. M. von 178 Qar. 4pf.
15. Dito Avers wie vorhergehend, Revers VI. einen Reichsthaler 1758

z qr. 2 pf.16.. Dito Avers mit dem Nahmenszuge V. F. Umſchrift V. C. G. F. Z.A.

Revers VI. einen Thalet L. M. 1758- 177 e-  238gr. 4 pf.
17. Schwediſch-Pommerſche 4 Ggr. der Avers mit A. F. K. unten 1799.

Revers ein Greif mit einem Schwerd, Umſchriſt K. 8. P. L. M. unten 4

gute Groſchen, Abſchnitt O. H. K. r759 J 2gr. 8 7f.18. Herzogl. Braunſchweig-Luneburgſche 4 Gar. der Avers iit dem
Pſerd, Umſchrift Carolus D. G. Dus Er. L. unten A. C. B. Rerers VI.
einen Thaler L. M. von 1793 bis incl. 1758. ſo alle vollguliig von 1757

bis inel. 1758 4 gt.19. Herzogl. Sachſen-Hildburghauſenſche 4 Ggr. der Avers mit dem Bruft
bilde, Umſchrift Ern. Fried. Car. D. G. Dux Saxen. Revers VI. einen

Reichsthaler, unten H. von 178 3gr. g pf—20. Dito mit eben dem Avers und Revers VI. einen Reichsthaler H. L. l.

von 1758 2 gr. 11 pf.21. Di.o mit eben dem Avers, auf den Revers iſt das vollſtandige Wapen
mit der Herzogl. Crone, an deſſen Seite l. M. 1758. im Abſchnitt Ztel

von 1798 2. 2gr. g pf.22. Zurſtl. und Biſchoflich-Fuldaiſche 4 Ggr. der Avers hat A. P. F. im
Zuge, uber welchen ein Furſtenhuth mit den Buchſtaben kF. F. M. Re
vers VI. einen Reichsthaler von 1777  1 3gre 2 pf.23. Dito mit dent Nahmenszuge A. E. P. F. Umſchrift, E. F. E. M. der Revers
VI. einen Reichsthaler de Anno, 1756 unten J. F. l. von 1759 3 ar. 2pf.

24. Konigl. Preußl. 4 Ggr. Avers mit dem romiſchen Kopf, Unnſſchrift Fri—
dericus Boruſſorum Rex, Revers VI. einen Reichsthaler de anno 1756

is incluſive 1759. lUnten mit dem Buchſiaben A.]

Dito B.y 2gr. 1a pf-Dito F.JDito mit den Buchſtaben C.)
Dito H. vollgultige  gt.25. Marggrafl. Anſpachſche 4 Gar. der Avers mit dem Bruſtbilde, Um—

ſchrift C. V. Frider. M. B. D. Borulſſ. Sil. der Revers VI. einen Reichs—

thaler, unten 8. ohne Jahrzahl J l 3 gr. g pf.26. Dito Avers mit dem vollſtandigen Marggrafl. Anſpachſchen gekronten

Wapen,
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Wapett, urn welches die Konigl. Prenßiſche' Ordenskette mit der Um—
ſchrift Car. Wilh. brider. D. G. M. B. D. P. R. S. B. N.C. s. W. der
Revers VI. einen Reichsthaler, vom Jahr 175. 4ar.27. Dito der Avers reit dem Bruſlbilde und C. V. Frideric. M. B. D. So-

ruli. &c sSiles. Revers VI. eiaen Reichothaler, unten 8. vonn Jahr 1775.

z gr. g pf.
28, Dito Avers mit dem Bruſtbilde, Umſchrift Car. Wilh. Frideric. D. G.

M.B. D. P. C. S.& WV. Revers VI. einen Reichsthaler, vom Jahr 1758.
3zar. J pf.

29. Marggrafl. Brandenburg-Anſpachiſche 4 Gar. von jetziger Regierung,
der Avers mit dem Bruſtbilde.und der Umſchrift C. F. C. Aleander V.

G. M. B. D. B. s. der Revers VI. einen Reichsthaler, vom Jahr 1757.
z ar. 9 ve.

30. Dito der Avers mit dem gekronten Namenszuge C. F. A. Umſegrift v.
G. G. M. Z. B. Revers VI. einen Thaler, B. O. S. L.M. vom Jahr 17e7

z3gt.
31. Dito mit dern vorhergehenden Avers und Nevers, vom Jahr 1758.

z gr. gpf.
32. Herzogl. Wurtembergſche, der Avers mit dem Bruſtbilde, Umſchrift
Carolus D. G. Dux Würtb. T. Revers VI. einen Reichsthaler, vom

Jahr 1758. 3gr. 2pf.33. Herzegl. Meckelburgſche 4 Ggr. der Avers mit dem Bruſtbitide, Um—
ſchrift Chriſt. Ludw. D. G. Dux Meckelb. der Revers VI. einen Thaler,

M. L.M. bey der VI. iſt auf jeder Seite eine Roſe, jede Roſe von vier

Blatter, vom Jahr 1754. 2ar.  pf.34. Lito der Avers und Revets wie vorhergehend, nur daß bey der VI. auf
jeder Seite eine Roſe iſt, welche Roſen von funf Blatter ſind, vom Jahr

1754— 2 3gr.39. Churfurſtl. Trierſche 4 Gar. der Avers mit dem Vruſtbilde und der
Umſchrift, Joan. Phil. D. G. At. Ep. Elect. Trevir. Admi. Prum. P. P.
der Revets VI. einen Reichsthaler 1757. N. M. um welchen 100 eine

Mark fein Silber gzgr. g pf.36. Churfurſtl. Trierſche 4 Ggr. Avers J. P. C. mit dem Churhu:h, wel—
ches heißt Joh. Philipp Churfurſt, Revers VI. einen Thaler 1752. N. M.

zar. 5of—
37. Dito Avers J. P. C. mit dem CThurhuth, umher too. eine Mark fein

Silber, der Revets wie obetz ſtehet, vom Jahr 1757. zqr. 5.pf.38. Dito der Avers mit vrorhergehendem gleich, bloß daß 100 gerade unter

b 3 dem
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dem Nahmenszuge ſtehet, der Revers iſt mit vorſtehendem gleich, vom

Jahr 1757. 3 gr. g pf.ſPfalzzweybruckſche 4 Ggr. Avers mit C. P. im Zuge, der Revers VI.
Jeinen Thaler P. Z. L. M. (Pfalzzweybruckiſche Landmunz) vom Jahr

39. 1797. 3gr.2pf.Dito Avers mit C. P. im Zuge, Revers wie vorhergehend, vom Jahr

l 1768. 3gr. a pf.40. Graflichwiedſche 4 Ggr. der Avers mit dem Bruſtbilde und der Un—
terſchrift Frieder. Alex. Com. Wedae: der Revers VI. einen Reichstha

ler vom Jahr 1756. 3gr. 2 pf.i. Dito Avers mit dem Nahmenszuge F. A. oben ein graflicher Huth,
Umſchrift G. Z. V. R. U. Der Revers VI. einen Thaler G. W. L. M.

unten J. C. S. 1756. 17597 3gr. 2pf.42. Graflichwiedrunkelſche 4 Ggr. der Avers iſt der Rahmenszug L. J. A.
Umſchrift G.Z. WR. J. U. C. Revers VI. einen Thaler G. VR. L. M.

vonm Jahr 1768. 3 gr. 2pf.43. Graflichmontforder 4 Ggr. der Avers mit dem Bruſtbilde, Umſchrift
Erneſtus Com. in Montf. der Revers VI. einen Reichsthaler, unten L.

vom Jahr 1758. J  zZGr.g pf.44. Dito Avers mit einem doppelten geſchlungenen J. L. woruber ein Fur
ſtenhuth, Revers VI. einen Thaler H. H. L. L.M. vom Jahr 1758. 3 gr. 2 pf.

45. Duio der Avers mit 3 runden Schildern, uber welchen ein Furſten-
huth, nebſt Biſchoflichſtab und Schwerdt, unten M. D. der Revers VI.
einen Reichsthaler, vom Jahr 1797.  38r.2 pf.46. Biſchoflichfuldaiſche 4 Ggr. deſſen Avers mit dem Bruſtbilde, und der

Umſchrift Adalbertus D. G. Ep. AB. FULD. S. R. J. P. der Revers VI.
einen Reichsthaler, vom Jahr 1757 3gre2 pf.47. Marggrafl. Brandenburgbayreuthſche 4 Ggr. Der Avers mit dem ge—
kronten Zuge F. M. B. C. Der Revers VI. einen Reichsthaler, vom Jahr

1758. 2 239gr. gpf.48. Marggrafl. Brandenb. Onolzbachſche 4 Ggr. der Avers hat einen. ver?
zogenen Nahmen C. A. M. B. der Revers VI. einen Reichsthaler, unten

der Buchſtabe M. vom Jahr 178. 3gr. 2zpf.
A9. Konial. Schwediſchpommerſche 4 Ggr. Avers mit dem romiſchen Kopf,
Amſchrift Adolphus Fridericus D. G. Rex Suec. Revers VI. einen Thaler,

unten O. H. K. vom Jahr 1760. 2 gr. 1pf.
o. Zurſtl. Sachſenhildburghauſiſche 4 Ggr. Avers mit dem Bruſtobiide,

Um
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Uniſchrift Ern. Frid. Car. D. G. Dux Saxon. Revers VI. einen Reichs-
thaler ohne H. 1758 2gr. 11pf.

ja. Dito. Avers und Revers wie vorhergehend, unten 2 Beile 1758
2gr. 11pf.

Geringhaltige zwey Groſchenſlucke.
1. Herzoglichmecklenburger 2Gugr. der Avers mit dem Bruſtbilde Chrih.

Lud. D. G. Dux Meckelb. Revers 12 einen Thaler M. L. M. unten  O. H.

K. 1754 1gr.
2. Dito mit eben dem Geprage und. Jahr-Zahl ohne O. H. K.n758 1gr.
3. Herzoglichmeckelburger 2 Ggr. der Avers mit dem verzogenen Nahmen

A. F. Umſchrift v. G. G. H. Z. M. unten 1758 und 1759. Der Revers
 elüen Thaler dM. S. L. M. gunyunten. H. C.B. 17584 1759 1gr. 7pf.

4. Markgraflichbayreuthſche 2Ggr. der Avers mit dem Bruſtbilde, Um—
ſchrift Frider. D. G. M. B. Dux Boruſſ. S. B. N. der Revers 12 einen
Reichsthaler 1759. Landmunz C. L. R. 1759 1gr. 4pf.

5. Der Stadt Dortmund 2 Ggr. der Avers hat einen einfachen Adler, un—
ter welchen Dortmund ſtrherztaundan deſſen Seite E.  beſindlich, der
Revers hat 12 einen Reichsthaler 1758. 1gr. 7 pf.

6. Markgrafl. Onolzbachſche 2Ggr. der Ävers mit dem verzogenen Nahmen
C. A. M. B. Revers 12 einen Reichsthaler 1758 agr. 7 pf.

Goeee

unten S. 1757 u 1gr. 7pf.

Anmhang
der

neuerlich devalvirten Munzen.
A. Gold-Sorten.

1.. Souverains Hthlr. 20ri2* Carls d'or oder X. Kanyſer:Gulden von unterſchiedlichen Stompeln und

Jahr
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Jahrzahlen, die Baden-Durchlachiſchen, Montforter Hohenzoller: und
Waldeckiſche ausgeſchloſſen, als welche gar keinen Cours haben ſollen,

IE E  ſthlr. 8 qtiz. Braunſch veigiſche Piſtolen, oder zThaler:Stucke, und altere nach dem
Reichs-Fuſſe ausgemunzte Friedrichs- und Auguſt d'or gthlr. 20 gr.

4. Baneriſche Gold,Gulden oder Max d'or  Athlr. 21gr. 4pf.
5. Bollorchtige deuiſche und Hollandiſche Ducaten von verſchiedenen Stem

pela und Jahrzahleun  Zltthhir. ggr.6. Franjzoſiſche Schud-Louis d'or von verſchiedenen Jahren 7 thlr. 8ar.
7. Derglenchen Sonnen-Louis d'or von verſchiedenen Jahren 7thlr. igr. 4pf.
8. Spaniſche Dupionen vollwichtige, und 9. alte vollwichtige Franz Louis d'or

von verſchiedenen Jahren uuu gthlr. 20gr.NVota: Die doppelte, halbe und viertel vonworſtehenden Goldſorten. nach

Proportion.  te ν.B. Silber-Sorten.
4 ül

i. Jnlandiſche.  Pollgultige.ralte.

J  eee t  e ÂH. Grobe oder harte Munzen.
Species-Thalet.

1. Alte Speeies-Thaler nach dem Reichs-Fuß ausgemunzt 1thlr. 18gr. gpf.

1 J  D2 Joreg.
ut

FJlei Oiucte.
23. ChurBraunſchweigiſche von verſchiedenen Jahren 219gr. 4 pf.
3. Anſpachiſche mit der Jahr-Zahl ipg 16 gr. 4pf.

Atel Stucke.
4. Chur-Braunſchweigiſche von verſchiedenen Jahren ſo gr. gpf.
5. Churfurſtl. Bayeriſche zo Jer Stücke g gr.
6. Herzogl. Wurtẽmbergiſchet dito ei  t 8gr.7. Marggrafl. BuadenDurlachiſche diti  a  iggr.
8. Marggrafl. Anſpachiſche zo Rer-Stucke  von verſchiedenen Jahren 8gr.
9. Markgrafl. Bahyreuthiſ. dito von verſchiedenen Jahren 8gr.
10. Konigl. Preußiſche Rel bis 174 inct. J ue g gr.
1a. Herpogk. Braunſchweigiſche 8 gr. mit dem Roß, desgleichen mit dem

appen Q yq inch. r  et  etet 8gr.ul 12. Chur

We
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12. Chur-Sachßiſche 8 gr. 1752 incl. ggr.
13. Mecklenburgiſche 8 gr. 1752 incl. E zgr.
14. Salzburgiſche g gr. 1754 incl. g gr.

Ztel Stucke.
15. Chur-Braunſchweigiſche 6 Mar. Gr. 175 incl. ggr. 4pf.
16.  e ttel von verſchiedenen Jahren gr. 4pf.17. Chur-Bagyeriſche 15 Kreuzerſtucke von verſchiedenen Jahren Agr.
18. Herzogl. Wurtembergiſche dits von 174021749 incl. 4 gr.
19. Herzogl. Braunſchweigiſche Ftel mit dem Roß 1755 incl. 4gr.20 Neelklenburgiſche Stet mit dem Roß 1752 incl. 4 gr.
21. Konigl. Preußif. Ztel 7 inel. J Agr.22. Chur0Coliniſche Ztel 17 4 incl. Agr.
23. Herzogl. Sachſen-Gothaiſche 4gr.

Ganze Kopfſtucke.

aak Chur-Pfatziſ. 1735. incl. 2 ggr. gof.25. Fuldaiſche 1736 incl. ee eiIl iu gr. gpf—
Halbe Kopfſtucke.

26. Heſſen: Darmſtadtiſche 1733 incl. 2gr. gpf.
27. Fuldaiſche 1727 incl J 2gu. 8pf.28. Ehurfurſtl. Pfalziſche von verſchiedenen Jahren 2gr. zpf.

cetel Stucke.

S— ü ĩü 2 gr.2gr.zu. HerzogliiBraunſchweigiſche 175 inel. E 2gr.
32. Marggrafl. Anſpachiſche 175 incl. 2 gr.33. Hetzogl. Mecklenburg-Strelitziſche 1752 incl. 2 gr.
34. Herzogl. Sachſ. Gothaiſ. von verſchiedenen Jahren 2gr.
35. Markgraſt. Bayremiſ. 1754 inel. 2gr.36. Furſtl. Fuldaiſche 1754 incl. 2gr.
37. Chur-Trieriſche 1754 ineh. ul Agr.

12 Xer Stucke
38. Furſtl. Hanauiſch-Lichtenbergiſche 1741 inel. zgr. opf.

c D Schei—
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2) Scheide-Münzen.

Alte ganze Batzen.
1. Alte Wolken- und andere gute oder ſchwere Batzen, auch gVRer Stucke

1736 incl. 1gr. 4pf.2. Nurnberger gute Batzen 1752 incl.  gr.Agpf.
3. Herzogl. Sachſengothaiſche Groſchen 1gr.

9 Pf. Stucke.4. Heſſen-Neuner, oder Albus, von verſchiedenen Jahren 9yf.

Alte Batzen.
5. Alte halbe gute Batzen, oder Landmunzen 1736 incl. 8pf.

7.6 Pf. Stucke.6. Herzogl. Sachſ. Gothaiſche von verſchiedenen Jahren 6spf.

3 Pf. Stucke.
7. Herzogl. Sachſ. Gothaiſche ſilberne  pf. z pfe

b. Vollgultige neue oder ſogenannte Conwentions
Nſimzen.

1. Die nach dem Conventions-Fuß unter verſchiedenen Stempeln und
Jahr-Zahlen gepragte Thaler, deren 10 auf die feine Miark gehen

n n* uhlr. 16 gr.2. Conventions-Gulden, deren 20 auf die feine Mark gehen ogr.
3. Dergleichen halbe Gulden, oder 40 eine feine Mart l1ogr.
4. Dergleichen Stucke, oder 8o eine feine Mark 5 gr.
5. Dergleichen Kopf-Stucke, oder so einc feine Mark 6 gr. g pf.
6. Dergleichen halbe Kopf:Stucke, oder 120 eine feine Mark 3gr. 4pf

c. VNeue devalvirte.

1) Grobe oder harte.
Thaler.

1. Markgrafl. Anſpachiſche mit der Jahr-Zahlizſt 223gr. 4pf.
2  Baghreuthiſche init der Jahr-Zahl 1752 23gr. 3pf.
3. Dergleichen 1797 22gr. 6 pf.4. Herzogl. Braunſchweigiſche mit dem C. und Furſtenhuth 17 gr.

Ltel
J
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Itel Stucke.

5. Markgrafl. Anſpachiſche mit der Jahr-Zahl 1757 1gr.
6 -2 Baghyreuthiſche 17958 laAgr. 1opf.
7. Furſtl. S. Hildburghaußiſche mit der Jahr-Zahl 176 14gt. 6pf.

Ftel Stucke.
g. Konigl. Preußiſche 12 Mar. gr. 1758 incl. 6 gr. 4pyf.
9. Dergleichen 8ggr. 178 inel. 6 gr.
10. Dergleichen 3 einen thlr. 1759 incl. G gr.
11. Herzogl. Braunſchweigiſche mit dem C. und Furſtenhuth g gr. 6pf.
12. Chur-Sachſiſchẽ gqgr. mit der Jahr-Zahl 1753. 1760. 1761 und
1762. ſo wie ſelbige bishero zum Vorſchein gekommen, Zzgr. 6pf.

Ztel Stucke.
13. Grafl. Wiediſche VI. einen Thaler mit der Jahr:Zahl 1756 3gr. gpf.
14 Moonfortiſche mit dem Bruſtbilde und der Jahr-Zahl 1758

zgr. 8pf.I2

15 2  Wiedrunkel. mit dem verzogenen Nahmen und der Jahr-Zahl
1758. zgr. 4pf.16. Maragrafl. Anſpachiſche mit dem Bruſtbilde und verzogenen Nahmen,

mit der Jahr: Zahl 1757. und 1758. 3z gr. Apf.
17. Wurtembergiſche Ztel und reſp. 15 Rer Stücke von Anno 1750. bis

1799. incl. 2 3gr. 4pf.18. Bayreuthiſche mit dem Bruſtbilde und der Jahr-Zahl 1757. 3 gr. apf.
19. Pfalz Zweybruckiſche mit dem verzogenen Nahmen und der Jahr-Zahl

1797 z gr. 4 pf.
20. Hanau—ktichtenbergiſche mit dem verzogenen Nahmen und der Jahr-Zahl

1758. 3gr. 4pf.
21. Chur-Trieriſche mit dem verzogenen diahmen und der Jahr-Zahl 1757.

und 1758. l J z gr. 4pf.22. KRonigl. Preußiſche s Mar. gr. 1758. incl. z gr. 3pf.
23. Fuldaiſche Zmit dem verzogenen Nahmen und der Jahr-Zahl 1797.

und 1758. z gr. 2pf.24. Konigl. Preußiſche VI. einen Thaler 1759. incl. 3 gr.
29. Dergleichen 4. Ggr. 1758. incl. 3 gr.26. Furſtl. Hildburghaußiſche Ztel mit dem Bruſtbilde und der Jahr:Zahl

1758— z gr.7. Dergleichen mit dem verzogenen Nahmen und der Jahr-Zahl 1758.

e 5 3 gr. 28. Her
zi
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28. Herzogl. Braunſchweigſche mit dem C. 2 gr. 9 pf.29. Furſtl. Hildburghaußiſche mit dem Wappen und der Jahr-Zahl 1758.

2gr. gpf.2

30. Marggrafl. Bayreuthiſche mit der Jahr-Zahl 1759. 29gr. gpf.

12 Rer Suucke.
31. Chur-Pfalziſche mit der Jahr-Zahl 1746. und 1747. zgr. 4 pf.
32. Baaden-Durlachiſche von 1740. bis 1749 incl. z gr. 2pf.
33. Baqheriſche vor dem Jahre 1752. z gr.
34. Anſpachiſche von dem Jahre 1753. bis 197. äncl. 3 gr.
35. Bayeriſche von dem Jahre 1712. Ê. 2 gr. 9 pf.
36. Pfalzzweybruckiſche, von verſchiedenen Jahren gr. 9 pf.

w. Mar. Groſchen.
37. Konigl. Preußiſche IV. Mar. Groſchen mit dem Adler und der Jahr?

zahl 1747. 2 —2 gr.3 pf.D Echeide Munzen.
s6 Jer Stucke.

1. Bayeriſche, von verſchiedenen Jahren 1gr. Gpf.
2. Wurtembergiſche von Anno 1740. bis 1749. inel. 2198gr. 4 pf.
3. Anſpachiſche mit der Jahr-Zahl 17958. —e wgr. 4pf.

u. Auslandiſche Franzoſiſche.
1. Groſſe oder Laub-Thaler, auch Ducatons genaut 1 Thaler 20 gr.
2. Dergleichen kleine, oder halbe Laub: Thaler 22 gr.
3. Alte Franzoſiſche Species-Thaler, oder Louisblancs mThaler 12 gr.
4. Dergleichen halbe Thaler, alte' Gulden, oder einfache Louisblanes ge—

nant I 18 gr.5. Dergleichen J Thaler, reſp. Gullbrn g6 ↄ gr.
6. Dergleichen Z Thaler, oder relp. J Gulden 4gr.
7. Dergleichen 12er Thaler 7 3.gr. 4vf.Z. Dergleichen toner bis 1718. 2 2 2 gr. 10 pf.
9. Dergleichen 6er 2 1 gr. 8. pf.C. Kupfer-Munzen.
Die Gothaiſche kupferne Scheide-Munze iſt allein und vor voll anzuneh

men.

vo ñe
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